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10. ODDSET Zukunftspreis des Hessischen Sports verliehen:

50.000 Euro für Sportvereine mit  
zukunftsweisenden Ideen
Sport im Verein ist längst mehr als das Sporttreiben per se. Inklusion, In-
tegration, Rehabilitation, Schule und Sport und vieles mehr gehören heute 
als „Pflichtaufgaben“ zum Sportvereinsalltag. Dabei gibt es unter den knapp 
8.000 hessischen Sportvereinen immer wieder ganz besondere Beispiele, die 
zeigen, wie die unterschiedlichsten Herausforderungen im Kontext gesamtge-
sellschaftlicher Verantwortung gemeistert werden. 13 hessische Sportvereine 
sind für ihre zukunftsweisenden Projekte jetzt im Kurhaus Wiesbaden mit dem 
ODDSET Zukunftspreis des Hessischen Sports 2014 ausgezeichnet worden. Der 
mit 50.000 Euro dotierte Preis wurde zum zehnten Mal von LOTTO Hessen ge-
stiftet und gemeinsam mit dem Landessportbund Hessen ausgeschrieben.

Der ODDSET Zukunftspreis 2014 wurde an die Turngemeinde Rüdesheim e.V. 
(Platz 1, 15.000 Euro), die Turngemeinde Ober-Rosbach e.V. (Platz 2, 10.000 
Euro) und den Verein für Fitness und Schwimmsport in Rödermark e.V. (Platz 
3, 7.000 Euro) vergeben. Mit je 5.000 Euro dotierte Sonderpreise gingen an den  
SV 1898 Unter-Flockenbach e.V. und an den TSV Elleringhausen. Zudem wurden 
acht Vereine mit Anerkennungspreisen in Höhe von je 1.000 Euro belohnt. 

Die Preise wurden gemeinsam von Dr. Rolf Müller, Präsident des Landessportbun-
des Hessen e.V., Dr. Heinz-Georg Sundermann, Geschäftsführer LOTTO Hessen, 
Bundesforschungsminister a.D. und Juryvorsitzender Prof. Dr. Heinz Riesenhuber 
sowie Werner Koch, Staatssekretär im Hessischen Ministerium des Innern und für 
Sport, überreicht.

Die Turngemeinde Rüdesheim erhielt den Preis für ein Inklusionsprojekt, die TG 
Ober-Rosbach für ein Projekt zur Aktivierung von älteren und bewegungseinge-
schränkten Menschen und der Verein für Fitness und Schwimmsport in Rödermark 
für sein Programm zur Integration von Frauen mit Migrationshintergrund.

Die bundesweit einzigartige Auszeichnung wird generell für zukunftsweisende 
Projekte, Konzepte und Initiativen im hessischen Vereinssport vergeben. Bei der 
zehnten Auflage des Preises gab es eine Rekordbeteiligung: Insgesamt hatten sich 
in diesem Jahr 127 hessische Sportvereine am Wettbewerb um den von LOTTO 
Hessen gestifteten ODDSET Zukunftspreis beteiligt, das sind mehr als doppelt so 
viele Vereine wie im vergangenen Jahr. 
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„Zum zehnten Mal in Folge ehren wir heute Leuchtturmprojekte, die unsere Gesell-
schaft voranbringen. Genau solch herausragenden Projekten möchten wir mit dem 
ODDSET Zukunftspreis zur Förderung des Breitensports in Hessen Unterstützung 
und Anerkennung geben und ihnen in das Licht der Öffentlichkeit helfen, damit 
sie anderen Vereinen als Vorbild dienen“, so  Dr. Heinz-Georg Sundermann, Ge-
schäftsführer LOTTO Hessen.

„Hessens Sportvereine sind der Kitt, der unsere Gesellschaft in vielen Bereichen 
zusammenhält. Ohne das, was in den Sportvereinen täglich geleistet wird, wäre 
unser Land in doppelter Hinsicht entschieden ärmer. Zum einen kann der Staat 
keine emotionalen Zuwendungen, keine Bindungen und vor allem kein ,Wir-Ge-
fühl´ und eine daraus resultierende Stabilität, wie sie Mitglieder im Sportverein 
erfahren, generieren. Zum anderen könnte kein Landeshaushalt das bezahlen, was 
200.000 Ehrenamtliche in den Vereinen zum Funktionieren unserer Gesellschaft 
beitragen“, sagte der Präsident des Landessportbundes Hessen e.V., Dr. Rolf Mül-
ler in Wiesbaden. Müller weiter: „Das Engagement unserer Vereine ist nicht nur 
unglaublich vielschichtig, es ist darüber hinaus vorbildlich. Ich freue mich, dass 
wir mit den Preisträgern Vereine auszeichnen konnten, die dies alles in ganz be-
sonderer Weise verkörpern und die anderen Vereinen Beispiel geben können.“

DIE PREISTRÄGER:

1. Preis: Turngemeinde Rüdesheim: Gemeinsam Grenzen überwinden

Die beeindruckende Summe von 15.000 Euro erhält der Sieger des ODDSET Zu-
kunftspreises, die Turngemeinde Rüdesheim 1847 e.V., für ihr Projekt „Gemeinsam 
klettern und Grenzen überwinden“. Bei diesem Inklusionsprojekt kooperiert der 
Verein mit dem Rheingaugymnasium Geisenheim. Schülerinnen und Schüler des 
Sportabitur-Kurses Klettern der Geisenheimer Schule treffen sich 14-tägig mit Kin-
dern aus der Integrativsport-Abteilung des Vereins zum Kletterkurs.  

Die Abiturienten bilden während des Kurses mit den Kindern eine Kletter-Part-
nerschaft und werden vor Kursbeginn von einem Vereins-Übungsleiter und einem 
Sportlehrer mit den Besonderheiten der Arbeit mit behinderten Kindern vertraut 
gemacht. Ein Sportlehrer und eine auf geistige Behinderung spezialisierte Trai-
nerin des Vereins leiten die Sportstunden an der acht Meter hohen Kletterwand 
gemeinsam.

Vom Projekt profitieren beide Seiten gleichmäßig: Die Schüler lernen neben dem 
Umgang mit den Sicherungsgeräten und den Klettertechniken viel über den Um-
gang mit behinderten Kindern. Für die Kinder wiederum ist das  Klettern ein reiz-
volles Sportangebot, das ohne direkten Leistungsvergleich auskommt. 

2. Preis: Turngemeinde 1862 Ober-Rosbach e.V.: Fithalten trotz Rollator

Mit 10.000 Euro ist der 2. Platz der TG Ober-Rosbach dotiert. Mit einer Rollator-
Sportgruppe bietet die Turngemeinde alten, erkrankten und behinderten Men-
schen, die auf diese Gehhilfe angewiesen sind, eine Möglichkeit der sportlichen 
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Betätigung und integriert die Teilnehmer in den Verein. Das Projektmotto bringt 
es auf den Punkt: „Raus aus dem Sessel, ran an den Rollator“.

In der seit November 2013 bestehenden Sportgruppe lernen die Teilnehmer ein-
mal in der Woche den sicheren und selbstbewussten Umgang mit dem Rollator 
– der oft als Feind gesehen wird, weil mit ihm Alter, Krankheit und Unselbständig-
keit verknüpft werden. Bei der TG Ober-Rosbach wird er nun sogar zum Sportgerät. 
Die Kursstunden schulen speziell Motorik und Reaktionsschnelligkeit. Praktische 
Übungen zeigen, wie Stufen bewältigt oder Stürze vermieden werden können – 
wichtige Hilfen für den Alltag. Der Zuspruch gibt dem Verein Recht: Aus umliegen-
den Gemeinden sind neue Teilnehmer hinzugekommen, die Gruppe wächst und in 
einer der Nachbargemeinden bietet eine der Übungsleiterinnen inzwischen eine 
weitere Gruppe an.

3. Preis: Verein für Fitness und Schwimmsport in Rödermark e.V. 

Der Verein erhielt die Auszeichnung, die mit 7.000 Euro dotiert ist, für seine In-
itiative „Frauen mit Migrationshintergrund: Nutzerinnen – Gestalterinnen – Ent-
scheiderinnen“.

Das Projekt soll Frauen mit Migrationshintergrund dazu motivieren, sich stärker 
in der Vereinsarbeit zu engagieren, um diese aktiv mitzugestalten. Der Verein 
startete zunächst 2011 mit einem speziellen Kursangebot für Migrantinnen in die 
Projektarbeit. Für diese Zielgruppe bot der Verein Schwimmkurse und Gymnastik-
stunden an. 2012 wurde das Angebot dann erweitert, seitdem werden auch Kurse 
für Männer und Frauen angeboten, um auch Männer mit Migrationshintergrund für 
das Schwimmen zu motivieren.

In der zweiten Projektphase erhielten die Frauen die Möglichkeit, Vereinsangebote 
aktiv mitzugestalten, z.B. durch das Absolvieren einer Trainerausbildung oder der 
Entwicklung von Angeboten in Eigeninitiative. Der dritte Schritt bestand darin, 
Frauen aus der Teilnehmerinnengruppe für die Vorstandsarbeit zu interessieren 
und sie in den Vorstand zu integrieren.

SONDERPREISE

Mit jeweils 5.000 Euro dotiert sind die beiden Sonderpreise, die an den SV 1898 
Unter-Flockenbach e.V. und an den TSV Elleringhausen e.V. gingen.

Der SV 1898 Unter-Flockenbach hat zur Förderung des Nachwuchsbereiches der 
Abteilung Fußball 2012 den Jugendförderverein Unter-Flockenbach e.V. (JFV) ge-
gründet. Die Jugendförderung des JFV beinhaltet, als ganzheitliches Jugendkon-
zept, die Bereiche Sport, Schule, Beruf und soziales Engagement. Auf sportlicher 
Ebene wird auf qualifizierte Trainer Wert gelegt, zudem setzt man auf eine enge 
Verbindung von Sport und Schule. Hierzu organisiert der JFV wöchentliche alters-
gerechte Nachhilfestunden für die Jugendlichen. Zudem gibt es seit 2013 eine 
Kooperation mit dem Werner-Heisenberg-Gymnasium in Weinheim, in Form einer 
Fußball-AG. Um den jungen Menschen den Einstieg ins Berufsleben zu erleichtern, 
werden, zusammen mit einem Mitarbeiter der IHK Bergstraße, Bewerbungstrai-
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nings in den Räumlichkeiten des SVU angeboten. Durch soziales Engagement soll 
zudem die Persönlichkeitsentwicklung gefördert werden.

„Bunt statt blau“ lautet das Motto des Projekts, für das der TSV Elleringhausen 
den Sonderpreis erhielt. Das Projekt widmet sich dem Thema Drogenprävention 
unter dem Motto „Kinder stark machen im Waldecker Land“. Junge Menschen wer-
den langfristig an ein Ehrenamt herangeführt und entdecken zudem neue Bewe-
gungsräume im Umland. Vor zwei Jahren gründete der TSV sein „Jugendteam“ 
2012. Die Idee dahinter: einerseits sollen den Jugendlichen die Werte des Ehren-
amts nahe gebracht werden, andererseits sollen die Mitglieder des Jugendteams 
aktive Vorbilder für die Kinder und Jugendlichen sein. Das Jugendteam organisiert 
sich selbst und geht dabei auf Entdeckungsreise nach neuen Erlebnisräumen und 
vermittelt auf diese Weise den Spaß ohne Alkohol. Ein abwechs-lungsreiches und 
spannendes Sportangebot für Teenager sowie Aktionstage und Freizeiten werden 
angeboten. Auch an der aktiven Gestaltung des Dorflebens sind die Jugendlichen 
beteiligt.

ANERKENNUNGSPREISE

Mit Anerkennungspreisen in Höhe von je 1.000 Euro wurden folgende Vereine 
ausgezeichnet:

•	 �Frauen in Bewegung, Kampfkunst und Bewegung e.V. (Projekt: „Selbst-
behauptung, Selbstverteidigung und Kampfkunst für muslimische Frauen 
und Mädchen“)

•	� Freizeitsportclub Dynamo Windrad Kassel e.V. (Projekt: „Young Leader-
ship System im Freestyle-Projekt – Your Place Your Game“)

•	 Königsteiner Leichtathletik Verein e.V. (Projekt: „LA Plus“)

•	� Reit- und Voltigierclub Taunusstein e.V. (Projekt: „Anti-Aggressions-Trai-
ning“)��

•	 Reitsportverein Sterzhausen e.V. (Projekt: „Wir Kinder helfen“)

•	 SG Eiche Darmstadt 1951 e.V.  (Projekt: „Sport verbindet“)

•	 TGM SV Jügesheim e.V. (Projekt: „TGM SV Vitapark“)

•	 TSG Münster 1883 e.V. (Projekt: „Handballinitiative Rhein-Main“)


